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2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

VfL Stenum III : TV Jahn/DTB (SG) IV 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Betcke bleibt gegen den VfL Stenum III ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den VfL Stenum III hat der TV Jahn/DTB (SG) IV am Freitag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der 2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land
gesammelt. Beim VfL Stenum III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der VfL Stenum III mit 3 eingesetzten antrat.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stelljes / Bade die
Begegnung mit 1:3 gegen Betcke / Lange abgaben und eine Niederlage kassierten. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Zismer / Kühling bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Malert / Malert. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wessels / Kissel
bei ihrer 1:3-Niederlage von Wehrenberg / Heinrichs dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es
dauerte eine Weile, bis Dennis Stelljes seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Gerd Malert hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits
anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Frank Bade
seinem Gegner Uwe Betcke letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Peter Zismer bekam seinen Gegner
Swen Wehrenberg beim klaren 6:11, 4:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. In toller Verfassung präsentierte sich Matthias Wessels im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Peter Lange. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 0:7. Völlig ungefährdet war anschließend hingegen der Sieg von Peter Kissel
gegen Jörg Malert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 11:8, 8:11, 11:7 nicht verloren. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Robert
Kühling gegen Rolf Heinrichs. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des VfL Stenum III und
des TV Jahn/DTB (SG) IV in die Box. Zwei Sätze lang fand Dennis Stelljes gegen Uwe Betcke das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als
ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-
Erfolg für den TV Jahn/DTB (SG) IV die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Stenum III am 14.02.2023 gegen die TSG Hatten-
Sandkrug II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2023 gegen den VSK Bungerhof-
Delmenhorst versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Stenum III

Doppel: Stelljes / Bade 0:1, Zismer / Kühling 0:1, Wessels / Kissel 0:1 
Einzel: D. Stelljes 0:2, F. Bade 0:1, P. Zismer 0:1, M. Wessels 0:1, P. Kissel 1:0, R. Kühling 0:1 

 TV Jahn/DTB (SG) IV
Doppel: Malert / Malert 1:0, Betcke / Lange 1:0, Wehrenberg / Heinrichs 1:0 
Einzel: U. Betcke 2:0, G. Malert 1:0, P. Lange 1:0, S. Wehrenberg 1:0, R. Heinrichs 1:0, J. Malert 0:1
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